
Unbekannte  versuchen
vergeblich,  einen
Geldautomaten zu knacken
Am  Donnerstagmorgen  bemerkte  gegen  7  Uhr  ein  Zeuge  einen
aufgebrochenen  Geldautomaten  im  Vorraum  der  Postbank  Alte
Münsterstraße  in  Werne.  Nach  ersten  Feststellungen  haben
Unbekannte in der Nacht versucht, den Automaten mit massiver
Gewalt zu öffnen. Sie beschädigten ihn erheblich, gelangen
aber nicht an die darin enthaltene Geldeinheit. Wer hat in der
Nacht zu Donnerstag Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an
die Polizei in Werne unter der Rufnummer 02389 921 3420 oder
921 0.

Bad  &  Sauna  schließt  wegen
Revision
Vom  11.  bis  31.  Juli  2016  führen  die  GSW  in  der
Freizeiteinrichtung Bad & Sauna Bönen die jährliche Revision
durch.  Innerhalb  von  drei  Wochen  finden  kleinere
Ausbesserungsarbeiten  statt  und  Wartungsarbeiten
beispielsweise am Hubboden werden vorgenommen. Alle Bereiche
erhalten darüber hinaus eine Grundreinigung.
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Während dieser Zeit bieten die
GSW mit dem Hallenbad in Kamen
eine zusätzliche Alternative an.
Die Öffnungszeiten im Hallenbad
Kamen lauten dann innerhalb der
Woche  täglich  von  16:00  bis
21:00  Uhr,  am  Wochenende  von
08:00  bis  13:00  Uhr.

Bereits nach zwei Wochen, am 25. Juli, öffnet die Sauna wieder
für den öffentlichen Betrieb.
Die beiden Freibäder in Bergkamen und Kamen haben regulär
geöffnet.
Alle Informationen zu den Freizeiteinrichtungen der GSW sind
auf  der  Internetseite  unter  www.gsw-freizeit.de  oder
telefonisch  unter  02307  978-314  erhältlich.

Völlig  betrunken,  aber  ohne
Führerschein einen Lkw, einen
Pkw  und  mehrere  Bäume
beschädigt
Ausgelassen  hat  ein  44-jähriger  Mann  aus  Polen  am
Dienstagabend  (5.  Juli)  nur  sehr  wenig.
Verkehrsunfallfluchten,  Trunkenheitsfahrt,  Fahren  ohne
Fahrerlaubnis – all das steht nun auf seinem polizeilichen
Konto. Dass all das möglicherweise nicht ganz rechtens war,
war ihm offenbar klar. Denn er versuchte vor den Konsequenzen
zu flüchten.

Zurück ließ er bei seiner Flucht einen beschädigten Lkw, ein
beschädigtes Auto sowie mehrere beschädigte Bäume. Und nicht
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zu vergessen seinen eigenen beschädigten Transporter…

Die erste „Begegnung“ mit dem 44-Jährigen und seinem Fahrzeug
hatten ein 47-jähriger Kroate und eine 49-jährige Olfenerin.
Der 44-Jährige war gegen 21.50 Uhr auf der Stellenbachstraße
in Lünen-Lippholthausen unterwegs. Er fuhr in Richtung Süden,
als ihn kurz vor einer Kanalbrücke plötzlich ein Transporter
überholte. Nur durch eine Vollbremsung konnte der Kroate es
dem  Transporter  ermöglichen,  wieder  schnell  vor  ihm
einzuscheren. Sonst wäre er nämlich frontal mit dem Pkw der
ihnen entgegenkommenden 49-Jährigen zusammengestoßen. Bei dem
Manöver wurden jedoch trotzdem der Außenspiegel des Lkws aus
Kroatien und – durch den Aufprall am Bordstein – ein Reifen
beschädigt.  Der  Transporter  setzte  seine  Fahrt  völlig
unbehelligt  dessen  fort.

Um kurze Zeit später erneut einen Unfall zu bauen. Auf einem
Innenhof an der Stellenbachstraße in Brambauer versuchte er
sein Fahrzeug zu wenden. Dabei fuhr er – vor den Augen von
Zeugen – gegen einen dortigen Pkw. Nach dem er sein Fahrzeug
abgewürgt und neu gestartet hatte, rangierte er noch kurz und
fuhr  auch  hier  einfach  wieder  vom  Hof,  ohne  sich  um  den
entstandenen Schaden zu kümmern.

Dass die eingesetzten Polizeibeamten dem Mann nur kurze Zeit
später  trotzdem  habhaft  werden  konnten,  war  vor  allem
aufmerksamen Zeugen zu verdanken. Denn mehrere Lüner meldeten
der Polizei merkwürdige Beobachtungen in der Friedrichstraße.
Dort versuchte ein Mann nach einer Fahrt in Schlangenlinien
offenbar – mit wenig Erfolg – einen Transporter zu parken. In
der ersten Parkbucht prallte das Fahrzeug zunächst vor einen
Baum, der die Bucht vorne begrenzte, und dann gegen einen im
hinteren Bereich. Anschließend fuhr er zur nächsten Parklücke.
Und prallte dort erneut mit der Front gegen einen Baum. Den
Fahrer sahen die Zeugen schließlich aussteigen und sich eilig
in eine Nebenstraße entfernen.

Die  Beamten  fanden  den  Transporter  mit  zahlreichen



Beschädigungen, aber eben ohne Fahrer vor. Glücklicherweise
gab es jedoch Hinweise auf ein Haus in der Nähe, zu dem der
Fahrer offenbar gelaufen war. Dort trafen die Polizisten ihn
schließlich  auch  an.  Der  44-jährige  Pole,  der  polizeilich
bereits  in  Erscheinung  getreten  ist,  war  offenbar  stark
alkoholisiert und wurde festgenommen. In seiner ersten Aussage
gab er zudem an, keinen Führerschein zu besitzen. Der sei ihm
wegen einer Trunkenheitsfahrt entzogen worden…

Der  offenbar  Unbelehrbare  musste  nach  der  Entnahme  einer
Blutprobe schließlich den Weg ins Polizeigewahrsam antreten.
Von dort wurde er nach Abschluss der polizeilichen Maßnahmen
entlassen.

Den insgesamt entstandenen Sachschaden schätzt die Polizei auf
ca. 5.000 Euro.

Zeitintensive  Handaufzucht
von  Kätzchen  und  Küken:
Kreistierheim  vorerst
geschlossen
Das Tierheim des Kreises Unna bleibt mindestens bis zum Ende
der Woche geschlossen. Darauf weist die Veterinärbehörde des
Kreises hin.

Hintergrund  ist  die  Vielzahl  von  abgegebenen,  kranken
Fundkatzen  und  mehrere  sehr  pflege-  und  zeitintensive
Handaufzuchten von Katzenwelpen und Vögeln. Tiervermittlungen
und Besucherinformationen können deshalb augenblicklich nicht
durchgeführt werden.
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Dr.  Anja  Dirksen,  zuständige  Sachgebietsleiterin  im
Fachbereich  Gesundheit  und  Verbraucherschutz,  appelliert
gleichzeitig  an  Tierfreunde,  nicht  jede  vermeintlich
herrenlose  Katze  aufzunehmen  und  als  Fundtier  abzugeben,
sondern  gegebenenfalls  auch  etwas  abzuwarten,  insbesondere
wenn die Katze gut genährt wirkt und gepflegt aussieht.

„Nicht  jede  auf  den  ersten  Blick  möglicherweise  verloren
aussehende  Katze  ist  tatsächlich  heimatlos“,  so  die
Amtsveterinärin,  denn  auch  Katzen  mit  Familienanschluss
genössen schon einmal die Freiheit und streunten herum. „Es
kommt immer wieder vor, dass jemand eine Katze retten wollte
und mitgenommen hat und die Besitzer dann tagelang  nach ihrem
vierbeinigen Mitbewohner gesucht haben.“

28  größere  Baustellen  zu
Beginn  der  Sommerferien  auf
den Autobahnen
Auf 28 größere Baustellen müssen sich Autofahrer in Nordrhein-
Westfalen zu Beginn der Sommerferien einstellen. Allerdings
will  der  Landesbetrieb  Straßenbau  NRW  immer  so  viele
Fahrspuren wie möglich freihalten, damit trotzdem der Verkehr
ungehindert fließen kann. Auf der A1, zwischen Dortmund und
Westhofen, wird absichtlich ohnehin nur nachts gearbeitet, so
dass diese Baustelle den Verkehr bei Ferienbeginn gar nicht
beeinträchtigen wird.

Weitere größere Baustellen sind die Sanierungsarbeiten auf der
A2  zwischen  Dortmund  und  Kamener  Kreuz  sowie  auf  der  A3
zwischen Breitscheid und Hilden. Auf der A43 bei Herten haben
jetzt die Ausbauarbeiten begonnen, allerdings gehört die A43
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nicht unbedingt zu den Hauptreisestrecken. Auf der A45 finden
an  mehreren  Stellen  Brückenarbeiten  statt.  Die  A542  bei
Langenfeld ist in eine Fahrtrichtung komplett gesperrt, die
Autobahn  gilt  aber  ebenfalls  nicht  als  Hauptstrecke  für
Urlaubsreisende.

Die  größten  Autobahnbaustellen  in  NRW  zu  Ferienbeginn  auf
einen Blick:

A1: Kreuz Lotte/Osnabrück bis Ladbergen; Brückenarbeiten
A1: Kreuz Dortmund/Unna bis Westhofener Kreuz; Nachtbaustellen
(20 – 6 Uhr) nur Richtung Köln nur Richtung Köln
A1: Remscheid bis Wermelskirchen; Ausbau
A1:  Wuppertal-Langerfeld  bis  Wuppertal-Ronsdorf;
Brückenarbeiten
A1:  Burscheid  bis  Köln-Niehl;  Brückenarbeiten  und
Fahrbahnverengung  wegen  Gewichtsbeschränkung
A2: Essen/Gladbeck bis Kreuz Recklinghausen; Brückenarbeiten
A2: Dortmund-Nordost bis Kamener Kreuz; Deckenarbeiten
A2: Hamm-Uentrop bis Oelde; Deckenarbeiten
A3:  Kreuz  Breitscheid  bis  Kreuz  Hilden;  Deckenarbeiten,
Brückenarbeiten
A3: Leverkusen bis Köln-Mülheim; Ausbau
A4: Frechen-Nord bis K-Klettenberg; Umbau Köln-West
A40: Duisburg-Rheinhausen bis Duisburg-Häfen; Brückenarbeiten
A40: DU-Kaiserberg bis Mülheim a.d.R.; Brückenarbeiten
A40:  Bochum-Zentrum  bis  Bochum-Stadion;  Arbeiten  an
Verkehrszeichen  (nur  Richtung  Essen)
A42:  Duisburg-Baerl  bis  Kreuz  Duisburg-Nord;
Brückeninstandsetzung  und  Fahrbahnverengung  wegen
Gewichtsbeschränkung
A42:  Gelsenkirchen-Zentrum  bis  Gelsenkirchen-Schalke;
Brückenarbeiten
A43: Haltern bis Marl-Sinsen; Deckenarbeiten
A43: Recklinghausen/Herten bis Kreuz Herne; Ausbau
A44:  Aachen-Brand  bis  Broichweiden;  Ausbau  (nur  Richtung
Lüttich)



A45:  Kreuz  Castrop-Rauxel-Ost  bis  Kreuz  Dortmund-West;
Deckenarbeiten, Schallschutz
A45: Schwerte-Ergste bis Kreuz Hagen; Brückeninstandsetzung
A45:  Hagen-Süd  bis  Lüdenscheid-Süd;  Umbau  Tank-  und  Rast-
Anlage, Brückenarbeiten
A45:  Kreuz  Olpe-Süd  bis  Freudenberg;  Schallschutz  (nur
Richtung Frankfurt)
A45:  Siegen  bis  Siegen-Süd;  Brückenarbeiten  (nur  Richtung
Dortmund)
A46:  Grevenbroich  bis  Kapellen;  Schallschutz  (nur  Richtung
Düsseldorf)
A52: Essen-Kettwig bis Essen-Rüttenscheid; Deckenarbeiten
A57:  Kreuz  Neuss-Süd  bis  Dormagen;  Brückenarbeiten
(Behelfsbrücke)
A542: Kreuz Monheim-Süd bis Dreieck Langenfeld; Vollsperrung
wegen Deckenarbeiten (nur Richtung Monheim)

Dringend  neue  Familienpaten
gesucht
Das Bergkamener Projekt „Familienpaten“ sucht wieder Frauen
und Männer, die mitten im Leben stehen, etwas Zeit mitbringen
und Spaß am Umgang mit anderen Menschen, insbesondere mit
Kindern  haben.  Konkret  geht  es  um  die  Unterstützung  von
Kindern und deren Familien.
Keine  Bange:  Hier  sind  keine  Sozialpädagogen  gefragt  und
„Haushaltshilfen“ schon gar nicht. Familienpaten kümmern sich
um die schönen Dinge, für die die Eltern oft keine Zeit oder
auch  nicht  die  Möglichkeit  haben.  Ein  Waldspaziergang,
Picknick, Kinobesuch wäre solch ein schönes Erlebnis oder auch
eine Fahrt in den Maxipark. Familienpaten können die Kinder
mit der Stadtbibliothek vertraut machen oder den Besuch eines
Schwimmkurses  ermöglichen.  Außerdem  können  sie  bei
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Formalitäten  helfen  oder  einfach  als  GesprächspartnerIn  da
sein.
Das sind übrigens ganz reale Beispiele aus der Praxis der
Bergkamener Familienpaten. Oft genug brauchen die Kinder und
ihre Familie einfach nur jemanden, dem sie vertrauen können
und  der  ihnen  zuhört.  Der  Zeitaufwand  sollte  für  die
Familienpaten nicht größer sein als vier Stunden pro Woche.
Fahrtkosten  und  Eintrittsgelder  werden  erstattet  und
selbstverständliche ist der ehrenamtliche Einsatz versichert.
Wer sich jetzt angesprochen fühlt und sagt „Hier will ich
helfen“, ist zu einer Informationsveranstaltung am Mittwoch,
5.  Oktober  2016  um  18.00  Uhr  im  Pestalozzihaus,  in  der
ehemaligen  Pestalozzischule,  herzlich  eingeladen.  An  diesem
und an etwa sechs folgenden Abenden erfahren die künftigen
Familienpaten alles, was für diese sicherlich anspruchsvolle
Aufgabe wichtig ist. Dazu gehören zum Beispiel Rechtsfragen
oder Erste-Hilfe-Maßnahmen am Kind.
Auch danach werden die Familienpaten nicht allein gelassen.
Etwa ein Mal im Monat treffen sie sich, um sich auszutauschen
und Probleme zu besprechen. Begleitet wird dieses Projekt von
einem  Beirat  der  Aktion  „Kinder  im  Zentrum“.  Das  Projekt
„Familienpate“  steht   unter  der  Schirmherrschaft  von
Bürgermeister  Roland  Schäfer,  und  wird  von  zahlreichen
Institutionen unterstützt.

Diese Arbeit lebt auch von Spenden
Wer schon jetzt Fragen hat, kann sich an Margarete Hackmann
oder  Kordula  Plancke   beim  Verein  für  Familiäre  Kinder-
Tagesbetreuung Telefon: (02307) 280633 wenden oder an Sonja
Werner im Familienbüro der Stadt Bergkamen, Telefon: (02307)
965258,
Mail:  hackmann@famkitabe.de  ,  plancke@famkitabe.de  ,
s.werner@bergkamen.de



Kreis-Veterinärbehörde  gibt
Tipps für Reisen mit Tieren:
Niemals das Auto in die Sonne
stellen
Die Ferienzeit steht vor der Tür. Viele machen sich auch in
vierbeiniger Begleitung auf den Weg in Richtung Erholung. Hier
ein paar Tipps, damit die Tiere die Reise im Auto sicher
überstehen und für sie auch an der Grenze nicht Endstation
ist.

Im In- und Ausland gibt es erfreulich viele tierfreundliche
Hotels,  Campingplätze  und  Restaurants,  in  denen  Vierbeiner
akzeptiert  werden.  Es  ist  jedoch  ratsam,  sich  vorab  zu
erkundigen, ob Tiere in der Urlaubsunterkunft erwünscht sind.
Katzen sollte man nach Möglichkeit lieber zu Hause betreuen
lassen, da sie sich in fremder Umgebung unwohl fühlen.

Zum Reisegepäck gehören natürlich Futter- und Trinknapf. Der
Trinknapf sollte zusammen mit einer Flasche Wasser griffbereit
verstaut  sein.  Auch  Geräte  zur  Fellpflege  und  eine  Leine
dürfen  nicht  fehlen.  Eine  kleine  Reiseapotheke  für  den
tierischen  Freund  sollte  in  Absprache  mit  dem  Tierarzt
zusammengestellt werden.

Im Auto sollte der Hund möglichst immer ganz hinten sitzen,
getrennt durch ein stabiles Trenngitter oder im Fußbereich des
Beifahrersitzes. Katzen kann man im angeschnallten Korb auf
dem  Rücksitz  unterbringen.  Dr.  Anja  Dirksen,  Leiterin  des
Sachgebietes Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung beim
Kreis Unna, gibt noch weitere Hinweise:

Lassen Sie Ihren Wagen niemals in der prallen Sonne
stehen,  da  Tiere  hohe  Temperaturen  nicht  aushalten
können.  Ein  teilweise  geöffnetes  Fenster  bietet  im
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Hochsommer keine ausreichende Luftzirkulation.
Denken Sie daran, dass auch Tiere einen Sonnenstich oder
Sonnenbrand  bekommen  können.  Suchen  Sie  deshalb
schattige  Plätze  auf.
Planen Sie „blasengerechte” Etappenstopps ein, auch bei
Fahrten mit der Bahn. Geben Sie dem Hund vor der Fahrt
nur leichte Kost. Während der Fahrt sollte gar nicht
gefüttert, Trinkwasser dagegen häufig angeboten werden.

Die „Macht der Gewohnheit“ hilft auch Tieren beim Reisen. Sie
sollten deshalb vor Fahrtbeginn an den ihnen zugedachten und
möglichst  immer  gleichbleibenden  Platz  gewöhnt  werden.
Außerdem  sollten  sie  Gelegenheit  bekommen,  sich  mit  ihrer
Transportbox oder dem Brustgeschirr vertraut zu machen.

„Sicherheit und Bequemlichkeit sind aber nicht alles“, betont
Dr. Anja Dirksen. Bei einer Auslandsreise müssen die Tiere zur
eindeutigen Identifikation mit Mikro-Chip oder einer lesbaren
Tätowierung  gekennzeichnet  sein.  Neben  einer  gültigen
Tollwutschutzimpfung,  die  vom  Haustierarzt  im  neuen  EU-
Impfpass eingetragenen sein muss, benötigen Hunde, Katzen und
Frettchen bei Reisen innerhalb der Europäischen Union kein
amtstierärztliches  Gesundheitszeugnis  mehr.  Bei  Reisen  in
Drittländer kann dies jedoch im Einzelfall erforderlich sein.

Dr. Anja Dirksen weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass
für die Wiedereinreise von Hunden, Katzen und Frettchen aus
sogenannten  „nicht-gelisteten  Drittländern“  (z.B.  Türkei,
Tunesien,  Marokko)  nach  Deutschland  vor  der  Abreise  eine
Tollwut-Titerbestimmung notwendig ist. Ansprechpartner hierfür
ist der jeweilige Haustierarzt.

Ausdrücklich  warnt  Dr.  Anja  Dirksen  vor  der  Mitnahme  von
„Straßen-Tieren“ aus den o.g. Urlaubsländern nach Deutschland.
Seit  dem  1.  Oktober  2004  dürfen  solche  Tiere  nur  unter
besonderen Gesundheitsanforderungen eingeführt werden.

Die  genauen  Einreisebestimmungen  für  Tiere  und  weitere



Reisetipps finden sich auch unter www.kreis-unna.de (Kreis &
Region  –  Rund  ums  Tier  –  Veterinärwesen  –
Tierseuchenbekämpfung  –  Tiere  im  Reiseverkehr).

Außerdem  bietet  die  Kreisveterinärbehörde  flexible
Sprechstunden  an.  Hierzu  wird  um  eine  persönliche
Terminvereinbarung unter Tel. 0 23 03 / 27 15 39 gebeten.

Bergkamener  Gesprächskreis
pflegender  Angehöriger:  Frei
Plätze im Seminar „Zeit für
mich“
Der  Bergkamener  Gesprächskreis  pflegender  Angehöriger  von
Menschen mit Demenz-Erkrankung bietet an 16. und 17. Juli in
der Landvolkshochschule Warendorf ein Seminar für pflegende
Angehörige an. In der Veranstaltung unter dem Titel „Zeit für
mich“ sind noch Plätze frei.

Das Seminar beginnt am Samstag um 11 Uhr und endet am 17. Juli
gegen 14 Uhr. Es richtet sich an Frauen, Männer oder Paare,
die einen Angehörigen pflegen, gleichgültig wie lange und mit
welcher Erkrankung.

Der  Schwerpunkt  des  Wochenend-Seminars  ist  die  Stärkung,
Entlastung und die Würdigung der eigenen Leistung. Dabei gilt
es, die eigene Gesundheit und Lebenszeit im Blick zu behalten
und bei all der Belastung „Sorge für sich selbst zu tragen –
Selbstfürsorge“.

Das Programm reicht von Atem- und Entspannungsübungen bis zu
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kreativen Medien wie beispielsweise das Malen. Die Teilnehmer
können unter den Angeboten frei wählen und sich zwischendurch
auch eine Auszeit nehmen.

Geleitet wird das Seminar von Margarete Krabbe, seit 15 Jahren
Leiterin eines Gesprächskreises für pflegende Angehörige im
St. Christophorus Krankenhaus Werne.

Das  Seminar  kostet  119  Euro  im  Einzelzimmer.  Weitere
Informationen gibt es bei der Seminarleiterin unter Tel. 0 23
89 / 40 30 681. Dort sind auch Anmeldungen möglich. Über das
Krankenhaus  Werne  besteht  die  Möglichkeit  einer
Mitfahrgelegenheit.  Übrigens:  Für  dieses  Angebot  kann
Verhinderungspflege  beantragt  werden.

Informationen zu dem Gesprächskreis in Bergkamen gibt es im
Seniorenbüro  der  Stadt  Bergkamen  (Inge  Freitag  oder  Meike
Scherney),  Tel.  0  23  07  /  965-410,  E-Mail:
i.Freitag@bergkamen.de,  und  bei  der  Kontakt-  und
Informationsstelle  für  Selbsthilfegruppen  (K.I.S.S.)  im
Gesundheitshaus  des  Kreises  in  Unna,  Massener  Straße  35.
Ansprechpartnerin ist Margret Voß, Tel. 0 23 03 / 27-28 29, E-
Mail:  margret.voss@kreis-unna.de.  Alle  Informationen  werden
vertraulich behandelt.

Bildungs-  und  Teilhabepaket:
Leistungen  zum  neuen
Schuljahr jetzt beantragen
Ob für Schulmaterial, eine Klassenfahrt oder das Mittagessen
in der Kita: Kinder aus einkommensschwachen Familien können
zum  neuen  Schuljahr  finanzielle  Unterstützung  aus  dem

https://bergkamen-infoblog.de/bildungs-und-teilhabepaket-leistungen-zum-neuen-schuljahr-jetzt-beantragen-2/
https://bergkamen-infoblog.de/bildungs-und-teilhabepaket-leistungen-zum-neuen-schuljahr-jetzt-beantragen-2/
https://bergkamen-infoblog.de/bildungs-und-teilhabepaket-leistungen-zum-neuen-schuljahr-jetzt-beantragen-2/


Bildungs-  und  Teilhabepaket  bekommen.  Der  Kreis  rät,  die
Anträge rechtzeitig zu stellen.

Zum 1. August können Schülerinnen und Schüler aus Familien mit
geringem  Einkommen  für  die  Ausstattung  mit  persönlichem
Schulbedarf (z.B. Hefte, Stifte, Taschenrechner, usw.) eine
Geldleistung  in  Höhe  von  70  Euro  aus  dem  Bildungs-  und
Teilhabepaket erhalten.

Wer SGB II-Leistungen (Hartz IV), Sozialhilfe oder Leistungen
nach  dem  Asylbewerberleistungsgesetz  erhält,  bekommt  diese
Leistung automatisch zum 1. August ausgezahlt. Empfänger von
Wohngeld und Kinderzuschlag müssen hierfür jedoch einen Antrag
stellen. Diese Leistungen sollten rechtzeitig vor Beginn des
neuen Schuljahres beantragt werden.

Auch für die Teilnahme am gemeinschaftlichen Mittagessen in
Schulen oder Kindertageseinrichtungen kann ein Kostenbeitrag
aus dem Bildungs- und Teilhabepaket beansprucht werden. Hierzu
ist  auf  jeden  Fall  für  das  Schul-  bzw.  Kindergartenjahr
2016/17  ein  Antrag  mit  einem  aktuellen  Kostennachweis  zu
stellen.

Neben den Leistungen für den Schulbedarf und die Teilnahme am
gemeinschaftlichen Mittagessen können aus dem Bildungs- und
Teilhabepaket  auch  Leistungen  für  Klassenfahrten  und
Tagesausflüge, Lernförderung sowie die Teilhabe am sozialen
und  kulturellen  Leben  (Mitgliedsbeiträge  für  Sportvereine,
Musikschulen, Ferienfreizeiten) in Anspruch genommen werden.

Nähere  Informationen  zu  den  Leistungen  des  Bildungs-  und
Teilhabepakets, zum Antragsverfahren und die Antragsvordrucke
finden  Sie  auf  der  Homepage  des  Kreises  Unna  unter
www.bildungspaket.kreis-unna.de.
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Trickdiebinnen  klauen
Rentnerin  das  Portmonee  aus
dem Rucksack
Am  1.  April  2016  gegen  11:20  Uhr  wurde  einer  77-jährigen
Wernerin beim Einkaufen in einem Verbrauchermarkt am Konrad-
Adenauer-Platz die Geldbörse aus ihrem Rucksack entwendet. Auf
den Videoaufzeichnungen des Marktes ist gut zu erkennen, dass
eine noch unbekannte blonde Frau die Seniorin anspricht und
ablenkt, während die andere Täterin in den Rucksack greift,
den die Wernerin zu dem Zeitpunkt auf dem Rücken trug.

Während die Seniorin schon weitergeht,
hat die unbekannte Frau ihren Arm noch
im  Rucksack.  Dennoch  bemerkt  die
Seniorin  erst  kurz  darauf,  dass  ihr
Rucksack  geöffnet  ist  und  die
Geldbörse  fehlt.

Die  Frau,  die  die  Wernerin  ansprach  und  nach  einem  Preis
fragte, wird wie folgt beschrieben: Ca. 160 bis 170 cm groß,
ca. 20 bis 25 Jahre alt, gepflegt, lange blonde Haare, die
unten dunkler waren. Sie sprach Deutsch mit osteuropäischem
Akzent. Auf Beschluss des Amtsgerichts Dortmund veröffentlicht
die Polizei nun Bilder der beiden noch unbekannten Frauen.

Hinweise  nimmt  die  Polizei  in  Werne  unter  der  Rufnummer
02389/921-3420 oder 921-0 entgegen.
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Sprengstoffexperte untersucht
verdächtigen Koffer – Er war
leer
Leer war ein verdächtiger Koffer, der am Montag für einen
Polizeieinsatz  in  der  Lippestraße  in  Unna-Massen  nahe  der
Landesstelle gesorgt hat. Eine Zeugin beobachtete gegen 16.30
Uhr,  wie  zwei  Männer  das  Gepäckstück  auf  dem  Gehweg
abstellten. Nachdem die Unbekannten in einem Geschäft waren,
fuhren  sie  in  einem  hellgrünen  Auto  mit  überhöhter
Geschwindigkeit  in  Richtung  Wasserkurler  Straße  weg.

Ein Passant sprach sie noch auf den stehengelassenen Koffer
an,  sie  reagierten  aber  nicht.  Die  Polizei  sperrte  die
Örtlichkeit  in  einem  Umkreis  von  etwa  50  Metern  ab.  Ein
hinzugezogener Experte des Landeskriminalamtes untersuchte den
Gegenstand und konnte gegen 21.45 Uhr Entwarnung geben.

Einer der osteuropäischen Männer ist 30 bis 40 Jahre alt und
etwa 1,75 Meter groß. Er trug eine kurze Hose und ein T-Shirt.
Sein Begleiter ist zwischen 40 und 50 Jahren alt und zirka
1,80 Meter groß. Er war mit einer roten Jogginghose und einem
T-Shirt bekleidet. Bei dem Fahrzeug soll sich um einen Citroen
Berlingo oder Kia Carnival mit Unnaer Kennzeichen gehandelt
haben.

Hinweise nimmt die Polizei Unna unter der Telefonnummer 02303
9210 entgegen.
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